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	 REMMS WILL HOCH-
BAUTEN EINSCHÄTZEN

Beim Frühstück im «Loft 
Five» präsentierte Dr. Stefan 
Fahrländer die Mission von 
Remms – dem gemeinnützigen 
Verein für Meta-Rating und 
Monitoring zur Nachhaltig-
keit von Immobilien –, gefolgt 
von einer angeregten Diskus-
sion. Remms ist neben Rei-
da und Ssrei eine Organisati-
on, die sich mit ESG-Themen 
im Immobilienmarkt auseinan-
dersetzt. Während Reida unter 
anderem den CO2-Benchmark 
auf Portfolioebene anbietet, 
setzt Ssrei den Fokus auf die 
Immobilienqualität, dies aber 
umfassender. So schliesst Ssrei 
nebst dem Umweltschutz und 
der gesellschaftlich-sozialen 
Verantwortung auch die Wirt-
schaftlichkeit mit ein und hat 
in der Folge den Swiss Sustai-
nable Real Estate Index SSREI 
entwickelt. Dieser wird von 
Gresb B. V., dem Anbieter eines 
globalen ESG-Benchmarks für 
die Immobilienwirtschaft, als 

Portfoliobewertungstool und 
Bestandsgebäudezertifikat an-
erkannt. Reida und Ssrei be-
dienen vor allem die institutio-
nellen Investoren und grossen 
Finanzinstitute, was rund 200 
Organisationen umfasst.

Remms möchte als nicht ge-
winnorientierte Organisation 
zusätzlich zu den grossen auch 
die rund 2,2 Millionen kleine-
ren Immobilienakteure wie 
Wohneigentümer, Privatinves-
toren, Gewerbetreibende, Re-
gionalbanken oder Makler und 
Berater erreichen. Es gibt heute 
rund 2 Millionen Hochbauten 
in der Schweiz. Davon sind nur 
rund 300 000 mit Umweltlabels 
zertifiziert. Remms setzt sich 
zum Ziel, eine kostengünstige 
und benutzerfreundliche Ein-
schätzung für sämtliche Hoch-
bauten anzubieten. 

Das Meta-Rating analysiert 
und bewertet die drei Säulen 
der Nachhaltigkeit (Ökonomie, 
Ökologie und Soziales) auf den 
drei Stufen Makro‑, Mikrolage 
und Objekt. Für Portfolios be-

steht zudem ein Questionnaire, 
welcher übergeordnete Berei-
che und insbesondere die Go-
vernance-Themen (G in ESG) 
abfragt. Neben der Darstel-
lung eines Benchmarkings wer-
den Handlungsfelder, Kosten-/
Nutzenaspekte sowie konkrete 
Absenkpfade für Einzelobjekte 
wie Portfolios abgeleitet. Damit 
schafft Remms eine erste Ent-
scheidungsgrundlage für Ob-
jekt- bzw. Portfoliobusinessplä-
ne und Sanierungsszenarien. 

DIFFERENZIERTE 
STANDORT
BESTIMMUNG

Remms möchte im Gegen-
satz zu Labels, die binäre Aus-
sagen machen (Zertifikat ja/
nein), vielmehr eine differen-
zierte Standortbestimmung ei-
ner Immobilie im Hinblick auf 
ESG anbieten. Also die Fra-
ge beantworten, wie eine Im-
mobilie oder ein Portfolio ak-
tuell eingestuft werden kann 
und welche Möglichkeiten sich 
in Zukunft anbieten. Neben 

Aspekten der energetischen Sa-
nierung (Investitionsvolumen, 
Förderbeiträge, Steuervorteile 
sowie Zeitpunkt für die energe-
tische Sanierung etc.) werden 
auch Zielkonflikte mit anderen 
Säulen der Nachhaltigkeit auf-
gezeigt und so der Komplexi-
tät des Themas Rechnung ge-
tragen.

Wie bei allen Datenpools 
stellt sich auch bei Remms die 
Frage nach der Sicherheit und 
Kontrolle über die Daten. Un-
ter anderem wurde durch die 
Experten die Frage aufgewor-
fen, wie das Risiko eingeschätzt 
werde, dass Remms ein macht-
volles Instrument in den Hän-
den der Politik werden könn-
te. Die Schweiz hat das Pariser 
Klimaabkommen unterschrie-
ben. Damit müssen die Zie-
le so oder so in die Tat umge-
setzt werden. Remms wartet 
nicht ab, bis die Politik entspre-
chende Instrumente aufbaut, 
sondern leistet vielmehr pro-
aktiv einen Beitrag dazu, diese 
Ziele besser zu erreichen. Sol-
che Daten vor allfälligen staat-
lichen Übergriffen zu schützen, 
sei dann wiederum die Aufga-
be von Interessen- und Wirt-
schaftsverbänden, so Dr. Stefan 
Fahrländer. Remms habe der 
Datensicherheit jedoch höchst-
mögliche Aufmerksamkeit ge-
schenkt.

Wir freuen uns auf den 
nächsten gemeinsamen An-
lass am 26. Oktober 2023, wie-
derum zum Frühstück im «Loft 
Five» beim Hauptbahnhof Zü-
rich. Interessenten für das ER-
FA mit anschliessendem Net-
working melden sich gern bei 
der Geschäftsstelle der Be-
wertungsexperten-Kammer 
SVIT.   
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UND SIV
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HOCHHÄUSER

SVIT Bewerter und SIV haben den Erfahrungs­
austausch der Region Zürich erstmals 
gemeinsam durchgeführt. Eine ideale Gele­
genheit, Dr. Stefan Fahrländer als Mitglied 
beider Verbände als Referenten einzuladen.  
TEXT— STEPHAN WEGELIN*


